
Karg Campus Hessen

In Kooperation von Hessischem Kultusministerium und der Karg-Stiftung, 
gefördert von der Dr. Rolf M. Schwiete Stiftung

Das Land Hessen ist bereits seit vielen Jahren in der Begabungs- und Begabtenförderung 
aktiv.  Aktuell werden im Rahmen der gemeinsamen Förderinitiative von Bund und Län-
dern »Leistung macht Schule (LemaS)« Lehrkräfte aus 20 Schulen aus drei Schulamtsbe-
zirken sowie die Internatsschule Schloss Hansenberg in der Thematik qualifiziert und bei 
der (Weiter-)Entwicklung eines begabungsfördernden Schulleitbildes unterstützt. Mit der 
gemeinsam unterzeichneten Absichtserklärung von Hessen, Bayern und Sachsen zur För-
derung leistungsstarker Schüler*innen erhalten darüber hinaus weitere sechs Gymnasi-
en, die nicht an LemaS beteiligt sind, besondere Unterstützung. Darüber hinaus bera-
ten Schulpsycholog*innen, als Kooperationspartner*innen mit spezifischen Kenntnissen 
des Systems Schule, Schüler*innen und ihre Familien sowie Schulen, Lehrkräfte und 
pädagogische Fachkräfte. In jedem der 15 hessischen Schulämter sind ausgewählte 
Schulpsycholog*innen angesiedelt, die mit der Generalia Hochbegabung einen Bera-
tungsschwerpunkt im Bereich Begabungs- und Begabtenförderung aufweisen. Ziel des 
Karg Campus-Projekts ist es, die verschiedenen Aktivitäten des Landes in der Begabungs- 
und Begabtenförderung zu verzahnen und auszubauen.

Das Projekt »Karg Campus Hessen« besteht aus drei hauptsächlichen Projektsäulen, die 
miteinander verzahnt werden: Schule, Beratung sowie Unterstützung beim Aufbau des 
Hessischen Innovations- und Beratungszentrums für Begabungsförderung (HIBB). Ziel 
des Projekts ist es, die teilnehmenden Schulen spezifisch, das heißt mit Blick auf die 
jeweiligen Standortbedingungen,  in der Thematik der Begabungs- und Begabtenförde-
rung weiterzuentwickeln und auf ihre spätere Rolle als Multiplikatoren vorzubereiten. 
Parallel erhalten die teilnehmenden Schulpsycholog*innen mit der Generalia Hochbega-
bung die Möglichkeit, die Projektinhalte mit dem bereits vorhandenen Professionswissen 
zu verknüpfen und berufsgruppenspezifisch zu vertiefen.



Projekt

Das Projekt »Karg Campus Hessen« verfolgt Ziele auf vier Ebenen:

I      Personalentwicklung
•	 Vermittlung von wissenschaftlichen und fachpraktischen Erkenntnissen im 

Thema Begabungs- und Begabtenförderung durch zielgruppenspezifische sowie 
übergreifende Fachtagungen

•	 Anpassung der Fachthemen an den Bedarf und die individuellen Vorerfahrungen 
der Teilnehmenden 

II     Schul- und Einrichtungsentwicklung
•	 Begleitung bei der Erarbeitung und Reflexion eines pädagogisch-psychologischen 

Begabungs- und Förderverständnisses, welches adaptiert an die Anforderungen in 
der Praxis angewendet werden kann 

•	 Unterstützung des Transferprozesses in die Praxis durch integrierte Fach- und 
Prozessbegleitung 

•	 Förderung der Implementierung und Anpassung der Projektinhalte an die indi-
viduellen Arbeitskontexte und spezifischen Anforderungen der Einrichtungen

•	 Coaching bei der (Weiter-)Entwicklung relevanter Strukturen im Bereich Bega-
bungs- und Begabtenförderung im HIBB

III    Netzwerkentwicklung
•	 Stärkung der interdisziplinären Zusammenarbeit durch Vernetzungs-veranstaltun-

gen
•	 Ausbau des überregionalen Austauschs von (Beratungs-)Lehrkräften und  

Schulpsycholog*innen
•	 Vernetzung mit weiteren Kooperationspartnern in der Begabungs- und  

Begabtenförderung
•	 Landesweiter Ausbau und Koordination der vorhandenen Netzwerkstrukturen 

durch das HIBB 

IV    Transfer
•	 24 Teilnehmer*innen werden zu Moderator*innen für die interaktive Fortbil-

dungsmethode »Karg Impulskreise« ausgebildet 
•	 Flächendeckende Implementierung und Verstetigung der Erfahrungen sowie der 

durch das Karg Campus Projekt gewonnenen Fachkenntnisse
•	 Unterstützung der Schulen und Schulpsycholog*innen in der Vorbereitung auf 

ihren Auftrag als zukünftige Multiplikator*innen im HIBB



Projektablauf

Den Zielsetzungen des Projekts entsprechend werden die vier Ebenen des Projekts in 
systematisch aufeinander bezogenen Veranstaltungen in Form von gemeinsamen so-
wie zielgruppenspezifischen Formaten ausdifferenziert:

Projektstart

Ebenen I, III, IV Ebenen II, III, IV

2020
2022

2023
2021

Informationsveranstaltungen Schule 
und Schulpsychologie

Auftakt und Fachtagung I: Grundlagen 
Moderierte Arbeitsgruppe I+II

Fachtagung II: Erkennen 
Moderierte Arbeitsgruppe  III+IV
Karg Impulskreis Schulung I+II
Karg Impulskreis Probemoderation I+II

Fachtagung III: Fördern
Karg Impulskreismoderation III+IV
Karg Impulskreis Schulung III
Abschlussveranstaltung

Transfertag I: HIBB, Schule und Schulpsy-
chologie

Transfertag II: HIBB, Schulpsychologie, 
Schule
Transfertag III: HIBB, Schule
Transfertag Plus I: Schulpsychologie und 
Beratungslehrkräfte

Transfertag IV: Schule, HIBB
Transfertag III: Schulpsychologie
Transfertag V: HIBB, Schule
Transfertag Plus II: Schulpsychologie und 
Beratungslehrkräfte
Transfertag VI: HIBB

Transfertag IV: Schulpsychologie
Transfertag VII: HIBB
Transfertag VI: Schule
Transfertag Plus III: Schulpsychologie und 
Beratungslehrkräfte

Projektabschluss



Das Projekt Karg Campus Hessen ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Karg-Stif-
tung und dem Hessischen Kultusministerium. Es wird von der Dr. Rolf M. Schwiete 
Stiftung gefördert.

www.karg-stiftung.de https://kultusministerium.hessen.de https://schwiete-stiftung.com

Kooperationspartner

Folgende Schulen nehmen an Karg Campus Hessen teil: Adolf-Reichwein-Schule 
(Friedberg), Albert-Schweitzer-Schule (Hattersheim am Main), Albert-Schweitzer-Schule 
(Kassel), Astrid-Lindgren-Schule (Hochheim am Main), Auefeldschule (Kassel), Augusti-
nerschule (Friedberg), Graf-Stauffenberg-Gymnasium (Flörsheim am Main), Grundschu-
le Am Weilbach (Flörsheim am Main), Grundschule Harleshausen (Kassel), Grundschule 
Ockstadt (Friedberg), Henry-Benrath-Schule (Friedberg), Humboldt-schule (Bad Hom-
burg), Internatsschule Schloss Hansenberg (Geisenheim), Johann-Amos-Comenius-
Schule (Kassel), Kaiserin-Friedrich-Gymnasium (Bad Homburg), Kapersburgschule 
(Rosbach), Landgraf-Ludwigs-Gymnasium (Gießen), Lessing-Gymnasium (Lampert-
heim), Neues Gymnasium (Rüsselsheim), Paul-Maar-Schule (Bad Homburg), Peter-Härt-
ling-Schule (Friedrichsdorf), Philipp-Reis-Schule (Friedrichsdorf), Privates Litauisches 
Gymnasium (Lampertheim), Rabanus-Maurus-Schule (Fulda), Valentin-Traudt-Schule 
(Kassel), Wilhelmsgymnasium (Kassel), Winfriedschule (Fulda).

Schulpsycholog*innen (Zuständigkeit Hochbegabung) der folgenden Staatlichen 
Schulämter nehmen teil: Staatliches Schulamt für den Hochtaunuskreis und den Wet-
teraukreis, Staatliches Schulamt für den Lahn-Dill-Kreis und den Landkreis Limburg-
Weilburg, Staatliches Schulamt für den Landkreis Bergstraße und den Odenwaldkreis, 
Staatliches Schulamt für den Landkreis Darmstadt-Dieburg und die Stadt Darmstadt, 
Staatliches Schulamt für den Landkreis Fulda, Staatliches Schulamt für den Landkreis 
Gießen und den Vogelsbergkreis, Staatliches Schulamt für den Landkreis Groß-Gerau 
und den Main-Taunus-Kreis, Staatliches Schulamt für den Landkreis Hersfeld-Rotenburg 
und den Werra-Meißner-Kreis, Staatliches Schulamt für den Landkreis Marburg-Bieden-
kopf, Staatliches Schulamt für den Landkreis Offenbach und die Stadt Offenbach am 
Main, Staatliches Schulamt für den Landkreis und die Stadt Kassel, Staatliches Schul-
amt für den Main-Kinzig-Kreis, Staatliches Schulamt für den Rheingau-Taunus-Kreis und 
die Landeshauptstadt Wiesbaden, Staatliches Schulamt für den Schwalm-Eder-Kreis 
und den Landkreis Waldeck-Frankenberg, Staatliches Schulamt für die Stadt Frankfurt 
am Main.


